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Datenschutz-Hinweise  

  für Whiteboard-Tool Miro  
 

 

Wir möchten Sie nachfolgend über die Verarbeitung personenbezogener Daten im Zusammenhang mit der Nutzung des 
Whiteboard-Tool Miro im Rahmen von Online-Schulungen informieren. 
 
Folgende personenbezogene Daten sind Gegenstand der Verarbeitung: 
IP-Adresse, (Fantasie)-Name, E-Mail-Adresse oder weitere personenbezogene Daten soweit Sie diese selbst eingeben, 
Schulungsinhalte 
 
Bei Aufzeichnungen (optional):  
MP4-Datei aller Video-, Audio- und Präsentationsaufnahmen, M4A-Datei aller Audioaufnahmen, Textdatei des Online-
Schulungs-Chats. 
 
 
Um Miro nutzen zu können, erhalten Sie von uns einen Einwahl-Link. 

 

1) Verantwortliche Stelle 
und 
Datenschutzbeauftragter 

Verantwortliche Stelle für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten die im 
unmittelbaren Zusammenhang mit der Durchführung von Online-Meetings steht, ist die  
 
Maxpert GmbH  
vertreten durch den Geschäftsführer Hartmut Stilp 
Lurgiallee 14 
60439 Frankfurt am Main  
 
(vgl. unser Impressum). 
 
In Datenschutzfragen erreichen Sie unseren Datenschutzbeauftragten Dipl.-Jur. Karsten 
Böhm von der Privacy One GmbH unter: boehm@privacy.one 
 

2) Zweck, Umfang und 
Rechtsgrundlagen der 
Verarbeitung 
personenbezogener 
Daten 

Wir nutzen das Whiteboard-Tool Miro im Rahmen von Online-Schulungen. Miro ist 
ein Service der RealtimeBoard Inc. mit Sitz in San Francisco. Informationen zur 
Privacy Policy finden Sie hier: 
 
https://miro.com/legal/privacy-policy/  
 
Wenn wir Inhalte vom Whiteboard-Tool Miro aufzeichnen wollen, werden wir Ihnen 
dies im Vorweg transparent mitteilen und – soweit erforderlich – um eine 
Zustimmung bitten.  
Im Falle der Nutzung des Whiteboard-Tool Miro können wir für Zwecke der 
Aufzeichnung und Nachbereitung auch die gestellten Fragen von Schulungs-
Teilnehmenden verarbeiten. 
 
Eine Bewertung des Lernfortschritts etc. findet in dieser Verarbeitung nicht statt. 

mailto:boehm@privacy.one
https://miro.com/legal/privacy-policy/
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Die Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung für die Nutzung des Whiteboard-
Tool Miro ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a) DSGVO.  
 

3) (Kategorien von) 
Empfänger / Weitergabe 
personenbezogener 
Daten   

Personenbezogene Daten, die im Zusammenhang mit der Nutzung des Whiteboard-
Tools Miro verarbeitet werden, werden grundsätzlich nicht an Dritte, mit Ausnahme 
der Schulungsteilnehmer, weitergegeben. 
 
Datenverarbeitung außerhalb der Europäischen Union 
Miro ist ein Dienst, der von einem Anbieter aus den USA erbracht wird. Eine 
Verarbeitung der personenbezogenen Daten findet damit auch in einem unsicheren 
Drittland statt. Aufgrund der dortigen Rechtslage Wir haben mit dem Anbieter 
Standardvertragsklauseln geschlossen, die den Anforderungen von Art. 28 DSGVO 
entsprechen. 
 
Als ergänzende Schutzmaßnahmen haben wir ferner vereinbart, dass bei der 
Nutzung des Whiteboard-Tool Miro im Rahmen von Online-Schulungen 
Rechenzentren in der EU genutzt werden. 
 
Die Nutzung erfolgt auf freiwilliger Basis. Wenn Sie einwilligen, umfasst dies auch 
die Übermittlung der Daten in die USA mit dem Risiko eines Datenzugriffs durch 
Behörden und zudem ohne Angemessenheitsbeschluss der EU-Kommission und 
ohne geeignete Garantien hinsichtlich eines angemessenen Schutzniveaus bzgl. der 
Daten. Der Europäische Gerichtshof beurteilt die Datenschutzstandards in den USA 
bezüglich EU-Standards als nicht ausreichend. In den USA können behördliche 
Zugriffe auf die Daten zu Überwachungszwecken und Profilbildungen erfolgen. Bitte 
beachten Sie im Falle eines Zugriffs durch amerikanische Dienste, dass Sie hier 
voraussichtlich keine Rechtsbehelfe geltend machen können. 
Sie können die Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Durch 
den Widerruf Ihrer Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der bis dahin erfolgten 
Verarbeitung nicht berührt. Wenn Sie keine Einwilligung erteilen, findet keine 
Übermittlung von Daten in die USA statt. 
 
Wenn Sie dieses Tool nicht nutzen möchten, teilen Sie dies bitte Ihrem 
Schulungsleiter mit.  
 

4) Dauer der Speicherung 
bzw. Löschung 
personenbezogener 
Daten 

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten für die o.g. Zwecke (vgl. Ziff. 2 Zweck, 
Umfang und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung personenbezogener Daten). Ihre 
Daten werden erstmals ab dem Zeitpunkt der Erhebung, soweit Sie oder ein Dritter 
uns diese mitteilen, verarbeitet. Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, wenn 
das Vertragsverhältnis mit Ihnen beendet ist, sämtliche gegenseitigen Ansprüche 
erfüllt sind und keine anderweitigen gesetzlichen Aufbewahrungspflichten oder 
gesetzlichen Rechtfertigungsgründe für die Speicherung bestehen. Datensätze mit 
personenbezogenen Daten werden teilweise zu unterschiedlichen Zwecken, wie 
oben benannt, gespeichert. Je nach Zweck können unterschiedliche 
Aufbewahrungsfristen gelten. Soweit ein Zweck wegfällt, dürfen die Daten hierfür 
nicht mehr verarbeitet werden. Soweit diese Daten für einen weiteren Zweck zur 
Verfügung stehen müssen, werden die Daten bezüglich des weggefallenen Zwecks 
nicht mehr genutzt und gesperrt. Sie stehen dann nur noch für den zulässigen Zweck 
zur Verfügung. Personenbezogene Daten, die den Vorschriften des 
Handelsgesetzbuches (§ 257 HGB) unterliegen, wie Geschäftsbriefe, werden nach 6 
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Jahren vernichtet bzw. gelöscht. Personenbezogene Daten, die den Vorschriften der 
Abgabenordnung (§ 147 AO) unterliegen, wie Abrechnungen und 
Buchhaltungsunterlagen, werden nach 10 Jahren vernichtet bzw. gelöscht. Im 
Rahmen der Nachweis- und Rechenschaftspflichten speichern wir 
Auskunftsersuchen und dessen Beantwortung drei Jahre. 
 

5) Betroffenenrechte / Ihre 
Rechte 

Bei Fragen oder Beschwerden zum Datenschutz können Sie sich an unser Unternehmen 
wenden. Die Erreichbarkeiten finden Sie unter Punkt 1 dieser Datenschutz-Hinweise.  
Sofern die gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen, haben Sie auch folgende Rechte: 

⋅ Sie können von uns eine Bestätigung darüber verlangen, ob wir personenbezogene Daten 
über Sie verarbeiten. Ist dies der Fall, so haben Sie gemäß Art. 15 DSGVO das Recht auf 
Auskunft über diese personenbezogenen Daten und die in Art. 15 DSGVO aufgeführten 
Informationen, wie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der 
personenbezogenen Daten, die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre 
Daten offengelegt wurden oder werden, die geplante Speicherdauer, das Bestehen eines 
Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch, 
das Bestehen eines Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei 
uns erhoben wurden; 

⋅ gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung 
Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 

⋅ gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen 
Daten zu verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist;  

⋅ gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten zu verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die 
Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und wir die Daten 
nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO 
Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben; 

⋅ gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, 
in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten oder die 
Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen und 

⋅ gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel 
können Sie sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder 
Arbeitsplatzes oder unseres Firmensitzes wenden. 

 
Darüber hinaus haben Sie die Möglichkeit, sich an die zuständige Aufsichtsbehörde zu 
wenden: 
  
Der Hessische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Gustav-Stresemann-Ring 1 
65189 Wiesbaden 
 
Telefon: 0611-1408 0 
Telefax: 0611-1408 611 
 
E-Mail: poststelle@datenschutz.hessen.de 
 
Weitere deutsche Aufsichtsbehörden finden Sie unter:  
https://www.bfdi.bund.de/DE/Infothek/Anschriften_Links/anschriften_links-node.html  

https://www.bfdi.bund.de/DE/Infothek/Anschriften_Links/anschriften_links-node.html
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Zusätzlich hierzu steht Ihnen das Recht zu, der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
jederzeit zu widersprechen, sofern wir Ihre personenbezogenen Daten zur Verfolgung 
berechtigter Interessen verarbeiten und Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben. Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei 
denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die 
die Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die 
Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen (Art. 21 DSGVO). 
 
Bei weiteren Fragen zur Datenverarbeitung oder zum Datenschutz steht Ihnen unser 
Datenschutzbeauftragter (Kontaktdaten vgl. Punkt 1) zur Verfügung. 
 

6) Änderungsklausel Wir überarbeiten diese Datenschutzhinweise bei Änderungen der 
Datenverarbeitung oder bei sonstigen Anlässen, die dies erforderlich machen.  
 

 


